
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Protokoll 
 
10. Sitzung des Lenkungsausschusses 
 
Datum: 28.09.2015 
Uhrzeit: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Ort:  Pfaffenhofen, Landratsamt 
 
 
Anwesend: 
Herr Landrat Martin Wolf 
Frau Elke Dürr, Leiterin der Arbeitsgruppe Kinderbetreuung, Ganztagsbetreuung, Bildung 
Frau Sonja Gaul, Leiterin der Arbeitsgruppe Beruf & Familie 
Herr Werner Weyers, Leiter der Arbeitsgruppe Inklusion, Pflege, Behinderung 
Frau Dr. Sonja Schweitzer, Leiterin Abteilung 2, Landkreis Pfaffenhofen 
 
 
Begrüßung 
 

Herr Landrat begrüßt alle Anwesenden zum zehnten Treffen des Lenkungsausschusses 
und bedankt sich für die Teilnahme. 
 
 
TOP 1: Aktuelles/Berichte aus den Arbeitsgruppen 
 

Arbeitsgruppe Kinderbetreuung, Ganztagsbetreuung, Bildung 
Die Arbeitsgruppe möchte eine Befragung der Eltern bezüglich der Randzeitenbetreuung 
vor Unterrichtsbeginn an den Grundschulen durchführen. Da die Bürgermeister diesbe-
züglich schon informiert wurden kamen kritische Stimmen aus den Gemeinden an.  
 

Der Lenkungsausschuss beschließt: 
Die Befragung wird von der Arbeitsgruppe durchgeführt. Es wird direkt über den Eltern-
beirat an die Eltern in den Schulen herangegangen. Es soll mit den Grundschulen in der 
Stadt Pfaffenhofen begonnen werden. Frau Kathrin Maier soll diesbezüglich informiert 
und involviert werden. Die Abfrage soll sich darauf beziehen, wann konkret ein Betreu-
ungsbedarf vorliegt (täglich, gelegentlich, an welchen Tagen). Die Eltern sollen bei der 
Befragung ihren Namen nennen.  
 
Arbeitsgruppe Beruf & Familie 
Frau Gaul hat eine Kurzevaluation zum Ferienangebot 2015 erstellt (liegt dem Protokoll 
bei).  
Für 2016 soll die Broschüre neu überarbeitet, aber nur im Internet eingestellt werden. Um 
Eltern und Kinder darüber zu informieren, soll ein Flyer oder eine Postkarte entworfen 
werden, die an den Schulen verteilt wird. Die Flyer-/Postkartengestaltung wird über Frau 
Starzer an Frau Köstler-Hösl weitergeleitet und gegebenenfalls durch Grafiker bearbeitet. 



Frau Gaul fragt im „Süden“ des Landkreises nach, wie sich die Ferienbetreuung 2015 
gestaltet hat. Dort sollte die Ferienbetreuung über einen Anbieter in Petershausen abge-
deckt werden.  
Herr Landrat fragt in der Bürgermeisterdienstbesprechung die Bürgermeister erneut we-
gen einer finanziellen Beteiligung bei der Ferienbetreuung an. 
Die Ferienangebote des Landkreises sollen während der Anmeldungszeit auf die Start-
seite des Landkreises gesetzt werden. 
 
Arbeitsgruppe Inklusion, Pflege, Behinderung 
Herr Weyers berichtet, dass seit der Sommerpause noch kein Treffen stattgefunden hat. 
Geplant ist, dass unterstützende Angebote in der Pflege im Landkreis vorgestellt werden 
sollen. Hierbei soll mit dem Pfaffenhofener Kurier Kontakt aufgenommen werden, um 
verschiedene Hilfsangebote in Beiträgen darzustellen. Im Bürgermagazin erscheint am 
21.10.2015 ein Artikel über leichte Sprache/in leichter Sprache.  
Die Aktivitäten zum Thema Tauschbörse wurden derzeit auf Eis gelegt. 
Herr Landrat möchte, dass in der Hauptverwaltung - Sachgebiet 10 - bezüglich der Instal-
lierung eines CAPito Kontakt aufgenommen wird. Laut Herrn Weyers kostet die Anschaf-
fung ca. 3.000 €. CAPito kann mit allen gewünschten Infos „gefüttert“ werden und steht 
somit der Bevölkerung als Informationsmedium zur Verfügung. 
 
 
TOP 2: Klärung der Finanzen der Ferienbroschüre/ 

  Eigenes Konto Bündnis für Familie 
 

Ein eigenes Konto kann im Landratsamt nicht eingestellt werden, jedoch können zweck-
gebundene Spenden für das Bündnis bzw. der Ferienbetreuung/-broschüre eingenom-
men und zweckgebunden ausgezahlt werden.  
 
 
TOP 3: Vorstellung des Bündnis für Familie bei ProW irtschaft e. V. 
 

Der Termin im Juli wurde abgesagt. Derzeitiger Stand ist, dass sich ProWirtschaft e. V. 
wieder melden wird. Es wird vereinbart, dass die Punkte, die im Protokoll vom 06.07.2014 
für die Präsentation vorbesprochen wurden bei einem neuen Termin ausgeführt werden. 
 
 
TOP 4: Anfrage aus der Arbeitsgruppe zum Thema „Kin dernotfallbetreuung“: Ist es  
   möglich, dass der Landkreis Pfaffenhofen als Arb eitgeber seine Mitarbei- 
   ter im Notfall finanziell unterstützt? 
 

Diese Information und Anfrage soll an die Hauptverwaltung – Sachgebiet 10 – mit der 
Bitte um Prüfung, ob es diesbezüglich eine Möglichkeit gibt Mitarbeiter des Landratsam-
tes zu unterstützen, weitergeleitet werden. 
 
 
TOP 5: Nächster Termin 
 

Frau Starzer wird sich bezüglich eines neuen Termins mit allen Beteiligten in Verbindung 
setzen. 
 
 
 
 
___________________________   ___________________________ 
Gez.:        Gez.: 
Dr. Sonja Schweitzer     Elke Dürr 
Abteilungsleiterin      Protokollführerin 


